
Antrag Nr. 13-F-08-0040
Linke&Piraten

Betreff:

Anmahnung der Umsetzung des Beschlusses der Stadtverordnetenversammlung vom 6. 
September 2012 zum Tätigwerden eines Gestaltungsbeirats der Landeshauptstadt Wiesbaden
- Antrag der Fraktion LINKE&PIRATEN vom 7.5.2013 -  

Antragstext:

Am 6. September 2012 beschloss die Stadtverordnetenversammlung die Einrichtung eines 
Gestaltungsbeirats der Landeshauptstadt Wiesbaden (Beschluss-Nr. 0417/2012). Die Tätigkeit des 
Beirats für Städtebau, Architektur und Baukultur der Landeshauptstadt wurde durch diesen 
Beschluss unmittelbar für beendet erklärt. 

Zentrale Aufgabe des Gestaltungsbeirats sollte „die Förderung der Baukultur“ sein. „Er soll dem 
Schutz des Stadt- und Ortsbildes in historischer, architektonischer und planerischer Hinsicht 
dienen und v.a. Beratungsgremium für stadtgestalterische Aufgaben…sein. Der Gestaltungsbeirat 
soll zugleich die Aufgaben eines Denkmalbeirates i. S. d. § 3 Absatz 3 Denkmalschutzgesetz 
übernehmen.“ (Zitat aus der Kurzbeschreibung in der Sitzungsvorlage 12-V-01-0011). Seit dem 
Beschluss sind deutlich mehr als sechs Monate vergangen, ohne dass ein Gestaltungsbeirat seine 
Arbeit aufgenommen oder der Magistrat zumindest einen (aktuellen) Bericht gegeben hätte, warum 
bislang noch kein Tätigwerden zu erkennen ist.

Angesichts städtebaulicher Planungen von  – auch hinsichtlich des Denkmalschutzes – großer 
Bedeutung  wie dem Neubau der Rhein-Main-Hallen muss die bisherige Fehlanzeige hinsichtlich 
des Tätigwerdens eines Gestaltungsbeirates verwundern.

Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat möge einen Sachstandsbericht geben hinsichtlich der Umsetzung des Beschlusses 
der Stadtverordnetenversammlung vom 6. September 2012 (Beschluss Nr. 0417).

Wiesbaden, 07.05.2013

gez. Hartmut Bohrer f.d.R. Bernd Fachinger
Fraktionsvorsitzender Fraktionsassistent


